
 

3. Modulbeschreibungen 
 
3.1 Modulbeschreibungen Fachwissenschaft 
 

Kategorie Inhalt 

Modulbezeichnung  Spanische Literaturwissenschaft Ia 

Modulbezeichnung 
(englisch) 

Introduction to Spanish Literary Studies 

Leistungspunkte und 
Gesamtarbeitsaufwand 

6 
180 Stunden 

Modulverantwortlich PHF/IR/Spanische und Französische Literatur- und Kulturwissenschaften 

Sprache Deutsch, Spanisch 
 

Modulniveau  Staatsexamen - grundlagenorientiert 

Zwingende 
Teilnahmevoraussetzung 

keine 

Empfohlene 
Teilnahmevoraussetzung 

Spanischkenntnisse auf dem Niveau B1 

 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Termin/Angebotsturnus des 
Moduls 

jedes Wintersemester 

 

Lern- und Qualifikationsziele 
(Kompetenzen) 

Überblick über die spanische Literaturgeschichte vom Mittelalter bis zur 
Gegenwart sowie über Theorien, Methoden und Modelle der spanischen 
Literaturwissenschaft und deren praktische Anwendung bei der Analyse und 
Interpretation literarischer Texte. 
Grundlagenwissen über die Gattungstheorie, Genretraditionen der 
spanischsprachigen Literatur, Literatur als Medium, Literatur und Rezeption von 
Literatur im kulturellen Kontext. 
Erkennen von Fragestellungen der Literaturwissenschaft, Zuordnen dieser 
Fragestellungen zu den vermittelten Theorien und Methoden;  Reflexion dieser 
Arbeitsweise, Differenzierung zwischen dem WAS und dem WIE eines 
literarischen Textes. 
Vorbereitung auf die systematische Analyse und Interpretation literarischer Texte. 
Einsicht in die Selbstreflexivität literaturwissenschaftlicher Arbeit und in die 
Machart literarischer Texte. 
Vorbereitung auf die systematische Diskussion sowie die reflektierte Vermittlung 
literaturwissenschaftlicher Arbeitsweisen; Befähigung zur professionellen 
Perspektive auf die spezifische Machart literarischer Texte und deren Vermittlung. 

 

Lehrzeit in SWS differenziert 
nach Form der 
Lehrveranstaltung 

 

Vorlesung 2 SWS  
Seminar 2 SWS  

Gesamt 4 SWS 
 

Ggf. 
(Prüfungs)Vorleistungen 
(Art, Umfang) 

keine 

Prüfungsleistungen/ 
Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen 
Modulabschluss (Art, 
Umfang) 

Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) 
  

In den Übungen und Seminaren besteht Anwesenheitspflicht. 

 

Modulnummer 6580210 
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Kategorie Inhalt 

Modulbezeichnung  Spanische Sprachwissenschaft Ia 

Modulbezeichnung 
(englisch) 

Spanish Linguistics Ia (Introduction) 

Leistungspunkte und 
Gesamtarbeitsaufwand 

6 
180 Stunden 

Modulverantwortlich PHF/IR/Romanische Sprachwissenschaft mit dem Schwerpunkt Französisch 

Sprache Deutsch, Spanisch 
 

Modulniveau  Staatsexamen - grundlagenorientiert 

Zwingende 
Teilnahmevoraussetzung 

keine 

Empfohlene 
Teilnahmevoraussetzung 

Spanischkenntnisse auf dem Niveau B1 

 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Termin/Angebotsturnus des 
Moduls 

jedes Wintersemester 

 

Lern- und Qualifikationsziele 
(Kompetenzen) 

Grundkenntnisse der romanischen Sprachwissenschaft mit besonderem Bezug 
auf das Spanische. Überblick über die Sprachgeschichte und Sprachvarietäten. 
Grundbegriffe und Zusammenhänge spanischer Phonetik/Phonologie, 
Morphologie, Wortbildung, Lexikologie/Lexikographie und Semantik sowie über 
exemplarisch ausgewählte Teildisziplinen romanischer Sprachwissenschaft. 
Methoden der Recherche mit Hilfe der aktuellen Informationssysteme und 
Informationsspeichermedien von wissenschaftlichen Bibliotheken über 
Nachschlagewerke und Datenbanken bis hin zur Internet-Nutzung. 
Kategorisierung linguistischer Phänomene auf Grundlage der vermittelten 
Theorien und Methoden. 
Vorbereitung auf die adäquate wissenschaftliche Kommunikation über Sprache 
und linguistische Themen. 

 

Lehrzeit in SWS differenziert 
nach Form der 
Lehrveranstaltung 

 

Vorlesung 2 SWS  
Seminar 2 SWS  

Gesamt 4 SWS 
 

Ggf. 
(Prüfungs)Vorleistungen 
(Art, Umfang) 

keine 

Prüfungsleistungen/ 
Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen 
Modulabschluss (Art, 
Umfang) 

Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) 
  

In den Übungen und Seminaren besteht Anwesenheitspflicht. 
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Kategorie Inhalt 

Modulbezeichnung  Grundlagenmodul Kultur und Sprachpraxis Spanisch 

Modulbezeichnung 
(englisch) 

Basic Module Spanish Culture and Practical Language Training 

Leistungspunkte und 
Gesamtarbeitsaufwand 

12 
360 Stunden 

Modulverantwortlich PHF/IR/Spanische und Französische Literatur- und Kulturwissenschaften 

Sprache Deutsch, Spanisch 
 

Modulniveau  Staatsexamen - grundlagenorientiert 

Zwingende 
Teilnahmevoraussetzung 

keine 

Empfohlene 
Teilnahmevoraussetzung 

Spanischkenntnisse auf dem Niveau B1 

 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Termin/Angebotsturnus des 
Moduls 

jedes Sommersemester 

 

Lern- und Qualifikationsziele 
(Kompetenzen) 

Die Studierenden erweitern ihre Kenntnisse der spanischen Kultur- und 
Medienlandschaft, indem sie sich mit ausgewählten Themenkomplexen 
beschäftigen. Berücksichtigung vielfältiger grammatischer Phänomene und 
textsortenspezifischer Aspekte. 
Die Studierenden gewinnen Sicherheit in der Anwendung der Methoden zur 
Analyse kultureller und medialer Zusammenhänge. Sie vertiefen ihr erworbenes 
Wissen über Kultur, Medien und Landeskunde Spaniens, indem sie sich 
ausgewählten Schwerpunkten widmen und differenzieren ihre grammatikalischen 
Kenntnisse sowie ihr Verständnis für die Anforderungen an die Redaktion 
fremdsprachiger analytischer Texte. 
Die Studierenden können themenbezogene Fragestellungen zu Kultur, Medien 
und Landeskunde systematisch erfassen, analysieren und kontextbezogen 
selbstständig darstellen. Sie sind in der Lage, grammatikalische Strukturen 
kontextbezogen zu analysieren und in schriftlicher Form korrekt anzuwenden. 
Die Studierenden können kulturelle, mediale und landeskundliche Phänomene 
sowie sprachliche Grundstrukturen systematisch erfassen und kontextualisieren. 
Sie erkennen Absicht und Gestaltungsmittel von Sach-, Fach- und literarischen 
Texten und können deren Wirkung analysieren und darstellen.  
Die Studierenden verfügen über die Fähigkeit, über kulturelle, mediale und 
landeskundliche Gegebenheiten, über grammatische Strukturen wie über 
komplexe Texte kritisch zu reflektieren und ihre Analyseleistung schriftlich und 
mündlich darzustellen und zu kommentieren. Sie sind in der Lage, ihre 
Überlegungen in der Fremdsprache darzulegen und zu diskutieren. 

 

Lehrzeit in SWS differenziert 
nach Form der 
Lehrveranstaltung 

 

Seminar 2 SWS  
Übung 4 SWS  

Gesamt 6 SWS 
 

Ggf. 
(Prüfungs)Vorleistungen 
(Art, Umfang) 

je eine Übungsaufgabe zu Análisis de textos I und zu Gramática I 
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Prüfungsleistungen/ 
Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen 
Modulabschluss (Art, 
Umfang) 

Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) 
  

In den Übungen und Seminaren besteht Anwesenheitspflicht. 
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Kategorie Inhalt 

Modulbezeichnung  Spanische Literaturwissenschaft Ib 

Modulbezeichnung 
(englisch) 

Spanish Literary Studies Ib 

Leistungspunkte und 
Gesamtarbeitsaufwand 

6 
180 Stunden 

Modulverantwortlich PHF/IR/Spanische und Französische Literatur- und Kulturwissenschaften 

Sprache Deutsch, Spanisch 
 

Modulniveau  Staatsexamen - weiterführend 

Zwingende 
Teilnahmevoraussetzung 

erfolgreicher Abschluss des Moduls Spanische Literaturwissenschaft Ia 

Empfohlene 
Teilnahmevoraussetzung 

Spanischkenntnisse auf dem Niveau B2 

 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Termin/Angebotsturnus des 
Moduls 

jedes Sommersemester 

 

Lern- und Qualifikationsziele 
(Kompetenzen) 

Exemplarische Kenntnisse über die spanische Literaturgeschichte vom Mittelalter 
bis zur Gegenwart, erste Theorien, Methoden und Modelle der spanischen 
Literaturwissenschaft und Anleitung zu deren praktischer Anwendung bei der 
Analyse und Interpretation literarischer Texte. 
Differenzierung des literaturgeschichtlichen und literaturtheoretischen Wissens 
aus dem Modul Spanische Literaturwissenschaft Ia. 
Thematisch angemessene und effektive Erschließung von Forschungsliteratur und 
anderen literaturwissenschaftlichen Hilfsmitteln. 
Erkennen von Fragestellungen der Literaturwissenschaft, Zuordnen dieser 
Fragestellungen zu den vermittelten Theorien und Methoden; Reflexion dieser 
Arbeitsweise; Differenzierung zwischen dem WAS und dem WIE eines 
literarischen Textes; literaturgeschichtliche Zuordnung von Autoren, Werken und 
Rezeptionsprozessen, kulturhistorische Kontextualisierung; Inbezugsetzung 
verschiedener literaturgeschichtlicher und poetologischer Diskurse; Erfassung 
komplexer literarischer Texte in der Fremdsprache, selbstständiges Entwickeln 
und Bearbeiten literaturwissenschaftlicher Fragestellungen. 
Einübung in die systematische Diskussion und das literaturwissenschaftliche 
Argumentieren sowie in das reflektierte Benennen literaturwissenschaftlicher 
Arbeitsweisen, zunehmend auch in der Fremdsprache. 

 

Lehrzeit in SWS differenziert 
nach Form der 
Lehrveranstaltung 

 

Vorlesung 2 SWS  
Seminar 2 SWS  

Gesamt 4 SWS 
 

Ggf. 
(Prüfungs)Vorleistungen 
(Art, Umfang) 

keine 

Prüfungsleistungen/ 
Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen 
Modulabschluss (Art, 
Umfang) 

Prüfungsleistung: Bericht (in einem Umfang von 3–5 Seiten, nach Absprache 
auf Deutsch oder in der Fremdsprache zu verfassent; 
Bearbeitungsfrist 1 Woche) 

  

In den Übungen und Seminaren besteht Anwesenheitspflicht. 
 

Modulnummer 6580290 
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Kategorie Inhalt 

Modulbezeichnung  Spanische Sprachwissenschaft Ib 

Modulbezeichnung 
(englisch) 

Spanish Linguistics Ib 

Leistungspunkte und 
Gesamtarbeitsaufwand 

6 
180 Stunden 

Modulverantwortlich PHF/IR/Romanische Sprachwissenschaft mit dem Schwerpunkt Französisch 

Sprache Deutsch, Spanisch 
 

Modulniveau  Staatsexamen - grundlagenorientiert 

Zwingende 
Teilnahmevoraussetzung 

keine 

Empfohlene 
Teilnahmevoraussetzung 

bestandenes Modul Spanische Sprachwissenschaft Ia 
Spanischkenntnisse auf dem Niveau B2 

 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Termin/Angebotsturnus des 
Moduls 

jedes Wintersemester 

 

Lern- und Qualifikationsziele 
(Kompetenzen) 

Einarbeitung in ausgewählte Fragestellungen der spanischen 
Sprachwissenschaft. Einführung in einschlägige Forschungs-literatur. 
Vertiefung grundlegender fachlicher Kompetenzen sowie der Kenntnisse zentraler 
Theorien und Methoden der Sprachwissenschaft und deren praktische 
Anwendung bei der Analyse verschiedener Sprachphänomene.  
Umgang mit Hilfsmitteln insbesondere bei der Recherche von Informationen. 
Fähigkeit zum selbstständigen Lösen von Analyseaufgaben. 
Vertiefung der allgemeinen Kompetenzen wissenschaftlichen Arbeitens. Die 
kritische Verarbeitung von Informationen und ihre Einordnung in den 
Fachzusammenhang. 
Einübung in die korrekte Verwendung von Fachterminologie. Angemessene 
mündliche und schriftliche Präsentation eines wissenschaftlichen Themas. 

 

Lehrzeit in SWS differenziert 
nach Form der 
Lehrveranstaltung 

 

Seminar 2 SWS  

Gesamt 2 SWS 

 

Ggf. 
(Prüfungs)Vorleistungen 
(Art, Umfang) 

keine 

Prüfungsleistungen/ 
Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen 
Modulabschluss (Art, 
Umfang) 

Prüfungsleistung: Hausarbeit (10–12 Seiten, nach Absprache auf Deutsch 
oder in der Fremdsprache zu verfassen; Bearbeitungsfrist 
8 Wochen, in der Regel ab Beginn der 
lehrveranstaltungsfreien Zeit.) 

  

In den Übungen und Seminaren besteht Anwesenheitspflicht. 
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Kategorie Inhalt 

Modulbezeichnung  Aufbaumodul Kultur und Sprachpraxis Spanisch 

Modulbezeichnung 
(englisch) 

Build-up Module Spanish Culture and Practical Language Training 

Leistungspunkte und 
Gesamtarbeitsaufwand 

9 
270 Stunden 

Modulverantwortlich PHF/IR/Spanische und Französische Literatur- und Kulturwissenschaften 

Sprache Deutsch, Spanisch 
 

Modulniveau  Staatsexamen - weiterführend 

Zwingende 
Teilnahmevoraussetzung 

keine 

Empfohlene 
Teilnahmevoraussetzung 

bestandenes Modul Grundlagenmodul Kultur und Sprachpraxis Spanisch 
Spanischkenntnisse auf dem Niveau B2 

 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Termin/Angebotsturnus des 
Moduls 

jedes Wintersemester (Beginn) 

 

Lern- und Qualifikationsziele 
(Kompetenzen) 

Die Studierenden erweitern ihren Überblick über die spanische Kultur- bzw. 
Medienlandschaft sowie ihre Grundfertigkeiten. Sie erlernen die Grundlagen des 
mündlichen Ausdrucks und der schriftlichen Übersetzung in die Fremdsprache.  
Vertiefung der fremdsprachlichen Kenntnisse in den Bereichen der mündlichen 
und schriftlichen Sprachproduktion. Theorien des Kulturkontakts, Modelle der 
Kulturwissenschaft.  
Die Studierenden können themenbezogene Fragestellungen selbstständig 
bearbeiten und adäquat darstellen. Sie sind in der Lage, landeskundliche 
Phänomene zu bearbeiten und in der Fremdsprache zu diskutieren. Sie sind in 
der Lage, ein- und zweisprachige Wörterbücher für die sprachmittlerische Arbeit 
zielorientiert zu nutzen. 
Die Studierenden können sich landeskundliche Zusammenhänge erschließen und 
neue Kenntnisse kontextualisieren.  
Fähigkeit zur sprachlich korrekten und situativ angemessenen mündlichen 
Äußerungen von Meinungen, Eindrücken und Wertungen, Fähigkeiten im Bereich 
des Hör- und Leseverstehens; Fähigkeit zum inhaltlich korrekten Übersetzen 
einfacher authentischer Sachtexte ins Spanische. 

 

Lehrzeit in SWS differenziert 
nach Form der 
Lehrveranstaltung 

 

Übung 6 SWS  

Gesamt 6 SWS 

 

Ggf. 
(Prüfungs)Vorleistungen 
(Art, Umfang) 

Referat (15 Minuten) zur Übung Kultur und Medien und eine Übungsaufgabe in 
Traducción I 

Prüfungsleistungen/ 
Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen 
Modulabschluss (Art, 
Umfang) 

Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) 
  

In den Übungen und Seminaren besteht Anwesenheitspflicht. 
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Kategorie Inhalt 

Modulbezeichnung  Vertiefungsmodul Kultur und Sprachpraxis Spanisch für Lehramt an Regionalen 
Schulen 

Modulbezeichnung 
(englisch) 

Advanced Spanish Cultural Studies and Language Practice (Lehramt an 
Regionalen Schulen) 

Leistungspunkte und 
Gesamtarbeitsaufwand 

6 
180 Stunden 

Modulverantwortlich PHF/IR/Spanische und Französische Literatur- und Kulturwissenschaften 

Sprache Deutsch, Spanisch 
 

Modulniveau  Staatsexamen - weiterführend 

Zwingende 
Teilnahmevoraussetzung 

Modul Grundlagenmodul Kultur und Sprachpraxis Spanisch 

Empfohlene 
Teilnahmevoraussetzung 

Spanischkenntnisse auf dem Niveau B2/C1 

 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Termin/Angebotsturnus des 
Moduls 

jedes Wintersemester 

 

Lern- und Qualifikationsziele 
(Kompetenzen) 

Die Studierenden erweitern ihre Kenntnisse über grammatische Strukturen und 
Merkmale verschiedener Textsorten und können sie in eigenen Texten zunehmend 
anwenden.  
Die Studierenden vertiefen ihr Grundlagenwissen bzgl. textsortenspezifischer 
Merkmale, der Landeskunde Spaniens sowie ihrer Grammatikkenntnisse.  
Die Studierenden können themenbezogene Fragestellungen selbstständig 
bearbeiten und adäquat darstellen. Sie sind in der Lage, eigene Fragestellungen 
umfassend zu bearbeiten und zur Diskussion zu stellen. Erweiterung der 
vorausgesetzten fremdsprachlichen Kompetenz: Beherrschen der Grundregeln 
der Grammatik des modernen Spanisch. 
Die Studierenden können komplexere Texte analysieren. Sie  erkennen Absicht 
und Gestaltungsmittel von Sach- und Fachtexten sowie von mehrfach kodierten 
Texten und können deren Wirkung analysieren. Sie sind in der Lage Kohärenz 
und Kohäsion in der Rezeption von Texten zu erkennen und sie in der Produktion 
anzuwenden. Sie erlangen Reflexivität im Hinblick auf fremdsprachliche Lehr- und 
Lernprozesse.  
Die Studierenden verfügen über die Fähigkeit zur in sich geschlossenen 
analytischen und kommentierenden Darstellung in der Fremdsprache. 

 

Lehrzeit in SWS differenziert 
nach Form der 
Lehrveranstaltung 

 

Übung 4 SWS  

Gesamt 4 SWS 

 

Ggf. 
(Prüfungs)Vorleistungen 
(Art, Umfang) 

2 Übungsaufgaben für Gramática II 

Prüfungsleistungen/ 
Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen 
Modulabschluss (Art, 
Umfang) 

Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) 
  

In den Übungen und Seminaren besteht Anwesenheitspflicht. 
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Kategorie Inhalt 

Modulbezeichnung  Spanische Literaturwissenschaft Ic 

Modulbezeichnung 
(englisch) 

Spanish Literary Studies Ic 

Leistungspunkte und 
Gesamtarbeitsaufwand 

6 
180 Stunden 

Modulverantwortlich PHF/IR/Spanische und Französische Literatur- und Kulturwissenschaften 

Sprache Deutsch, Spanisch 
 

Modulniveau  Staatsexamen - grundlagenorientiert 

Zwingende 
Teilnahmevoraussetzung 

erfolgreicher Abschluss des Moduls Spanische Literaturwissenschaft Ia 

Empfohlene 
Teilnahmevoraussetzung 

Spanischkenntnisse auf dem Niveau B2/C1 
Modul Spanische Literaturwissenschaft 

 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Termin/Angebotsturnus des 
Moduls 

jedes Sommersemester 

 

Lern- und Qualifikationsziele 
(Kompetenzen) 

Exemplarische Kenntnisse über die spanische Literaturgeschichte vom Mittelalter 
bis zur Gegenwart, systematische Aneignung der Theorien, Methoden und 
Modelle der spanischen Literaturwissenschaft und deren praktische Anwendung 
bei der Analyse und Interpretation literarischer Texte. 
Erweitertes Wissen über die Gattungstheorie, Genretraditionen der 
spanischsprachigen Literatur sowie Arbeitsweisen in interkulturellen Kontexten.  
Erkennen von Fragestellungen der Literaturwissenschaft, Zuordnen dieser 
Fragestellungen zu den vermittelten Theorien und Methoden; Reflexion dieser 
Arbeitsweise, Differenzierung zwischen dem WAS und dem WIE eines 
literarischen Textes,  Zuordnung und Kontextualisierung von Autoren, Werken und 
Rezeptionsprozessen. 
Vertiefung der allgemeinen Kompetenzen im wissenschaftlichen Arbeiten, 
insbesondere bei der Recherche von Informationen, ihrer kritischen Verarbeitung 
und Diskussion. 
Sicherheit in  der systematischen Diskussion und des literaturwissenschaftlichen 
Argumentierens sowie der reflektierten Vermittlung literaturwissenschaftlicher 
Arbeitsweisen, auch in der Fremdsprache. 

 

Lehrzeit in SWS differenziert 
nach Form der 
Lehrveranstaltung 

 

Seminar 2 SWS  

Gesamt 2 SWS 

 

Ggf. 
(Prüfungs)Vorleistungen 
(Art, Umfang) 

3 schriftliche Übungsaufgaben zur Lektüre im Seminar 

Prüfungsleistungen/ 
Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen 
Modulabschluss (Art, 
Umfang) 

Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) 
  

In den Übungen und Seminaren besteht Anwesenheitspflicht. 
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Kategorie Inhalt 

Modulbezeichnung  Spanische Sprachwissenschaft Ic 

Modulbezeichnung 
(englisch) 

Spanish Linguistics Ic 

Leistungspunkte und 
Gesamtarbeitsaufwand 

6 
180 Stunden 

Modulverantwortlich PHF/IR/Romanische Sprachwissenschaft mit dem Schwerpunkt Französisch 

Sprache Deutsch, Spanisch 
 

Modulniveau  Staatsexamen - weiterführend 

Zwingende 
Teilnahmevoraussetzung 

Modul Spanische Sprachwissenschaft Ia 

Empfohlene 
Teilnahmevoraussetzung 

Spanischkenntnisse auf dem Niveau B2/C1 

 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Termin/Angebotsturnus des 
Moduls 

jedes Semester 

 

Lern- und Qualifikationsziele 
(Kompetenzen) 

Einarbeitung in weitere Fragestellungen der spanischen Sprachwissenschaft. 
Exemplarische Kenntnisse in Diachronie und Synchronie des Spanischen. 
Einarbeitung in einschlägige Forschungsliteratur. 
Weitere Vertiefung fachlicher Kompetenzen sowie der Kenntnisse ausgewählter 
Theorien und Methoden der Sprachwissenschaft und deren praktische 
Anwendung bei der Analyse verschiedener Sprachphänomene. 
Umgang mit Hilfsmitteln insbesondere bei der Recherche von spanischsprachigen 
Informationen. Fähigkeit zum selbständigen Lösen von Analyseaufgaben. 
Vertiefung der allgemeinen Kompetenzen wissenschaftlichen Arbeitens. Die 
kritische Verarbeitung von Informationen und ihre Einordnung in den 
Fachzusammenhang. Erkennen der Zusammenhänge linguistischer Gebiete. 
Üben der kritischen Auseinandersetzung mit der Sekundärliteratur. 
Einübung in die korrekte Verwendung und die Vermittlung von Fachterminologie. 
Angemessene mündliche und schriftliche Präsentation eines wissenschaftlichen 
Themas. 

 

Lehrzeit in SWS differenziert 
nach Form der 
Lehrveranstaltung 

 

Seminar 2 SWS  

Gesamt 2 SWS 

 

Ggf. 
(Prüfungs)Vorleistungen 
(Art, Umfang) 

keine 

Prüfungsleistungen/ 
Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen 
Modulabschluss (Art, 
Umfang) 

Prüfungsleistung: Hausarbeit (10–12 Seiten, nach Absprache auf Deutsch 
oder in der Fremdsprache zu verfassen, Bearbeitungsfrist 
6 Wochen, in der Regel ab Beginn der 
lehrveranstaltungsfreien Zeit) 

  

In den Übungen und Seminaren besteht Anwesenheitspflicht. 
 

Modulnummer 6580590 
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Kategorie Inhalt 

Modulbezeichnung  Spanische Sprachwissenschaft IIb für Lehramt an Regionalen Schulen 

Modulbezeichnung 
(englisch) 

Spanish Linguistics IIb (Lehramt an Regionalen Schulen) 

Leistungspunkte und 
Gesamtarbeitsaufwand 

6 
180 Stunden 

Modulverantwortlich PHF/IR/Romanische Sprachwissenschaft mit dem Schwerpunkt Französisch 

Sprache Deutsch, Spanisch 
 

Modulniveau  Staatsexamen - weiterführend 

Zwingende 
Teilnahmevoraussetzung 

Module Spanische Sprachwissenschaft Ia und Spanische Sprachwissenschaft Ib 

Empfohlene 
Teilnahmevoraussetzung 

Modul Spanische Sprachwissenschaft IIa 
Spanischkenntnisse auf dem Niveau C1 

 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Termin/Angebotsturnus des 
Moduls 

jedes Wintersemester 

 

Lern- und Qualifikationsziele 
(Kompetenzen) 

Kennenlernen weiterer sprachwissenschaftlicher Theorien und Kenntnis 
verschiedener linguistischer Methoden. 
Vertiefte Kenntnis sprachgeschichtlichen bzw. sprachsystematischen Wissens. 
Tieferes Verständnis ausgewählter linguistischer Themen anhand konkreter 
Sprachphänomene (Originalzeugnisse, Corpora) 
Methodenkompetenz. Eigenständige Recherche und Umgang mit Sprachdata und 
-corpora.  Erkennen von Zusammenhängen, Transferfähigkeit, 
Problemlösefähigkeit. 
Eigenständiges Formulieren von Forschungsfragen. Verortung des jeweiligen 
Themas im Bereich der Linguistik. 
Anleitung zu einer adäquaten Präsentation sprachwissenschaftlicher Themen 
auch in der Fremdsprache. 

 

Lehrzeit in SWS differenziert 
nach Form der 
Lehrveranstaltung 

 

Vorlesung 2 SWS  

Gesamt 2 SWS 

Wenn keine Vorlesung angeboten wird, kann alternativ ein Seminar besucht 
werden. 

 

Ggf. 
(Prüfungs)Vorleistungen 
(Art, Umfang) 

keine 

Prüfungsleistungen/ 
Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen 
Modulabschluss (Art, 
Umfang) 

Prüfungsleistung: Hausarbeit (im Rahmen der Vorlesung mit einem Umfang 
von 12–15 Seiten, nach Absprache auf Deutsch oder in 
der Fremdsprache zu verfassen; Bearbeitungsfrist 8 
Wochen, in der Regel ab Beginn der 
lehrveranstaltungsfreien Zeit) 

  

In den Übungen und Seminaren besteht Anwesenheitspflicht. 
 

Modulnummer 6580610 

Studiengangsspezifische Prüfungs- und Studienordnung für den Studiengang Lehramt an Regionalen Schulen, 
nicht amtliche konsolidierte Lesefassung 
Anlage 4.14: Fachanhang Spanisch

462



 

Kategorie Inhalt 

Modulbezeichnung  Spanische Literaturwissenschaft IIb 

Modulbezeichnung 
(englisch) 

Spanish Literary Studies IIb 

Leistungspunkte und 
Gesamtarbeitsaufwand 

6 
180 Stunden 

Modulverantwortlich PHF/IR/Spanische und Französische Literatur- und Kulturwissenschaften 

Sprache Deutsch, Spanisch 
 

Modulniveau  Staatsexamen - weiterführend 

Zwingende 
Teilnahmevoraussetzung 

Modul Spanische Literaturwissenschaft Ia 

Empfohlene 
Teilnahmevoraussetzung 

Spanischkenntnisse auf dem Niveau C1 

 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Termin/Angebotsturnus des 
Moduls 

jedes Sommersemester 

 

Lern- und Qualifikationsziele 
(Kompetenzen) 

Exemplarische Kenntnisse über die spanische Literaturgeschichte vom Mittelalter 
bis zur Gegenwart, erste Theorien, Methoden und Modelle der spanischen 
Literaturwissenschaft und Anleitung zu deren praktischer Anwendung bei der 
Analyse und Interpretation literarischer Texte. 
Differenzierung des literaturgeschichtlichen und literaturtheoretischen Wissens 
aus dem Modul Spanische Literaturwissenschaft Ia. 
Thematisch angemessene und effektive Erschließung von Forschungsliteratur und 
anderen literaturwissenschaftlichen Hilfsmitteln. 
Erkennen von Fragestellungen der Literaturwissenschaft, Zuordnen dieser 
Fragestellungen zu den vermittelten Theorien und Methoden; Reflexion dieser 
Arbeitsweise; Differenzierung zwischen dem WAS und dem WIE eines 
literarischen Textes; literaturgeschichtliche Zuordnung von Autoren, Werken und 
Rezeptionsprozessen, kulturhistorische Kontextualisierung; Inbezugsetzung 
verschiedener literaturgeschichtlicher und poetologischer Diskurse; Erfassung 
komplexer literarischer Texte in der Fremdsprache, selbstständiges Entwickeln 
und Bearbeiten literaturwissenschaftlicher Fragestellungen. 
Einübung in die systematische Diskussion und das literaturwissenschaftliche 
Argumentieren sowie in das reflektierte Benennen literaturwissenschaftlicher 
Arbeitsweisen, zunehmend auch in der Fremdsprache. 

 

Lehrzeit in SWS differenziert 
nach Form der 
Lehrveranstaltung 

 

Vorlesung 2 SWS  
Seminar 2 SWS  

Gesamt 4 SWS 
 

Ggf. 
(Prüfungs)Vorleistungen 
(Art, Umfang) 

keine 

Prüfungsleistungen/ 
Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen 
Modulabschluss (Art, 
Umfang) 

Prüfungsleistung: Hausarbeit (10–12 Seiten, nach Absprache auf Deutsch 
oder in der Fremdsprache zu verfassen ist; 
Bearbeitungsfrist 8 Wochen, in der Regel ab Beginn der 
lehrveranstaltungsfreien Zeit) 

  

In den Übungen und Seminaren besteht Anwesenheitspflicht. 
 

Modulnummer 6580450 
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Kategorie Inhalt 

Modulbezeichnung  Spezialisierungsmodul Spanisch 

Modulbezeichnung 
(englisch) 

Specialization Module Spanish Studies 

Leistungspunkte und 
Gesamtarbeitsaufwand 

6 
180 Stunden 

Modulverantwortlich PHF/Institut für Romanistik (IR) 

Sprache Deutsch, Spanisch 
 

Modulniveau  Staatsexamen - spezialisierend 

Zwingende 
Teilnahmevoraussetzung 

Modul Aufbaumodul Kultur und Sprachpraxis Spanisch 

Empfohlene 
Teilnahmevoraussetzung 

Spanischkenntnisse auf dem Niveau C1 

 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Termin/Angebotsturnus des 
Moduls 

jedes Wintersemester 

 

Lern- und Qualifikationsziele 
(Kompetenzen) 

Die Studierenden erweitern ihre Kenntnisse über Merkmale verschiedener 
Textsorten und können sie in eigener Sprachproduktion anwenden.  
Vertiefung der fremdsprachlichen Kenntnisse in Verbindung mit dem je nach 
Option gewählten Sachbereich. 
Die Studierenden können themenbezogene Texte selbstständig bearbeiten und 
produzieren.  
Die Studierenden können komplexe Texte analysieren. Sie  können für sie neue, 
unvertraute Aspekte (Spezialisierung je nach Option) selbstständig erarbeiten. Sie 
verfügen über methodisches und inhaltliches Orientierungswissen. 
Die Studierenden verfügen über ein vertieftes auch stilistisch differenziertes 
Sprachwissen und dessen Anwendung. 

 

Lehrzeit in SWS differenziert 
nach Form der 
Lehrveranstaltung 

 

Vorlesung 2 SWS  
Übung 2 SWS  

Gesamt 4 SWS 

Die Vorlesung kann auch als Seminar oder Übung angeboten werden. 

 

Ggf. 
(Prüfungs)Vorleistungen 
(Art, Umfang) 

einebestandene Übungsaufgabe in Análisis de textos III 

Prüfungsleistungen/ 
Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen 
Modulabschluss (Art, 
Umfang) 

Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten, Themensteller je nach Option aus 
Literatur- oder Sprachwissenschaft) 

  

In den Übungen und Seminaren besteht Anwesenheitspflicht. 

 

Modulnummer 6580470 
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Kategorie Inhalt 

Modulbezeichnung  Spezialisierungsmodul Kultur und Sprachpraxis Spanisch 

Modulbezeichnung 
(englisch) 

Specialization Module of Spanisch Cultural Studies and Language Practice 

Leistungspunkte und 
Gesamtarbeitsaufwand 

6 
180 Stunden 

Modulverantwortlich PHF/IR/Spanische und Französische Literatur- und Kulturwissenschaften 

Sprache Deutsch, Spanisch 
 

Modulniveau  Staatsexamen - weiterführend 

Zwingende 
Teilnahmevoraussetzung 

Modul Aufbaumodul Kultur und Sprachpraxis Spanisch 

Empfohlene 
Teilnahmevoraussetzung 

Spanischkenntnisse auf dem Niveau C1 

 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Termin/Angebotsturnus des 
Moduls 

jedes Wintersemester (Beginn) 

 

Lern- und Qualifikationsziele 
(Kompetenzen) 

Die Studierenden erweitern ihren Überblick über Methode und Praxis der 
Sprachmittlung. Sie verbreitern ihre lexikalischen, grammatischen und 
idiomatischen Kenntnisse.   
Vertiefung der fremdsprachlichen Kenntnisse in den Bereichen der mündlichen 
und schriftlichen Sprachproduktion und -rezeption. 
Die Studierenden können themenbezogene Fragestellungen selbstständig 
bearbeiten und adäquat darstellen. Sie sind in der Lage, landeskundliche 
Phänomene zu bearbeiten und in der Fremdsprache zu diskutieren. Kenntnis 
spezifischer Wörterbücher und ihrer kontextbezogenen Anwendungen in  
sprachmittlerischer Arbeit. 
Die Studierenden sind in der Lage, sprachliche Phänomene zu erkennen, zu 
beschreiben und zu erklären, auch in der Fremdsprache.  
Fähigkeit zur sprachlich korrekten und situativ angemessenen mündlichen 
Äußerungen von Meinungen, Eindrücken und Wertungen, Fähigkeiten im Bereich 
des Hör- und Leseverstehens; Fähigkeit zum korrekten Übersetzen auch 
komplexer Sachtexte ins Spanische. 

 

Lehrzeit in SWS differenziert 
nach Form der 
Lehrveranstaltung 

 

Übung 4 SWS  

Gesamt 4 SWS 

 

Ggf. 
(Prüfungs)Vorleistungen 
(Art, Umfang) 

Übungsaufgabe in Traducción II 

Prüfungsleistungen/ 
Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen 
Modulabschluss (Art, 
Umfang) 

Prüfungsleistung: mündliche Prüfung (20 Minuten) 
  

In den Übungen und Seminaren besteht Anwesenheitspflicht. 

 

Modulnummer 6580490 

Studiengangsspezifische Prüfungs- und Studienordnung für den Studiengang Lehramt an Regionalen Schulen, 
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Kategorie Inhalt 

Modulbezeichnung  Abschlussmodul Fachwissenschaft Spanisch für Lehramt an Regionalen Schulen 

Modulbezeichnung 
(englisch) 

Final Module Spanish Studies (Lehramt an Regionalen Schulen) 

Leistungspunkte und 
Gesamtarbeitsaufwand 

12 
360 Stunden 

Modulverantwortlich PHF/Institut für Romanistik (IR) 

Sprache Deutsch, Spanisch 
 

Modulniveau  Staatsexamen - weiterführend 

Zwingende 
Teilnahmevoraussetzung 

alle Module aus 1.–3. Studienjahr 

Empfohlene 
Teilnahmevoraussetzung 

Module Spanische Literaturwissenschaft IIb und Spanische Sprachwissenschaft 
IIb sowie Auslandsaufenthalt (mind. 3 Monate) 
Spanischkenntnisse auf dem Niveau C1 

 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Termin/Angebotsturnus des 
Moduls 

jedes Wintersemester (Beginn) 

 

Lern- und Qualifikationsziele 
(Kompetenzen) 

Erweiterte literatur- und sprachwissenschaftliche Kenntnisse Spaniens und der 
Hispanophonie, quantitative Steigerung der Kenntnis literatur- und 
sprachwissenschaftlicher Themenfelder. Erweiterung der sprachpraktischen 
Kenntnisse. Die Studierenden erweitern ihre Kenntnisse über Merkmale 
verschiedener Textsorten und ihr Methodenwissen zum Übersetzen in die 
Fremdsprache. 
Exemplarische Vertiefung literatur- und sprachwissenschaftlicher Kenntnisse, 
qualitative Steigerung der Kenntnis literatur- und sprachwissenschaftlicher 
Themenfelder/Methoden, Vertiefung des sprachmittlerischen Systemwissens. 
Die Studierenden können themenbezogene Fragestellungen selbstständig 
bearbeiten und adäquat darstellen. Sie sind in der Lage, eigene Fragestellungen 
umfassend zu bearbeiten und zu Diskussion zu stellen. 
Geübter Umgang mit bewährten wissenschaftlichen Hilfsmitteln und Methoden zur 
Kenntnisvertiefung oder (Neu)Aneignung von Themengebieten aus dem Bereich 
der spanischen Sprache und Literatur, Erkennen und Bearbeiten von (aktuellen) 
fachbezogenen Problemfeldern. Methodenkompetenz im Umgang mit Sprachdata 
und -corpora.   
Die Studierenden können komplexere Texte analysieren. Sie  erkennen Absicht 
und Gestaltungsmittel von Sach-, Fach- und literarischen Texten sowie von 
mehrfach kodierten Texten und können deren Wirkung analysieren.   
Professionalisierter systematischer Umgang mit Phänomenen der spanischen 
Literatur und Sprache; (retrospektive) Einsicht in individuelle Kompetenz-/ 
Interessenschwerpunkte und Defizite im Bereich der spanischen 
Fachwissenschaft. 
Fähigkeit zur fachwissenschaftlichen Diskussion in spanischer und deutscher 
Sprache. Erweiterung der fremdsprachlichen Kompetenz: Fähigkeit zur sprachlich 
korrekten und situativ angemessenen schriftlichen Äußerungen; Vertiefung der 
Fähigkeiten im Bereich des Hör- und Leseverstehens. Vermittlung von 
Kenntnissen aus den Bereichen Sprache, Literatur, Kultur im Habitus des 
forschenden Lernens. Vermittlung von Interesse an Sprache, Literatur und Kultur 
der spanischsprachigen Länder. 
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Lehrzeit in SWS differenziert 
nach Form der 
Lehrveranstaltung 

 

Seminar 2 SWS  
Übung 2 SWS  

Gesamt 4 SWS 

Die Seminare sind als Kolloquia zu absolvieren 

 

Ggf. 
(Prüfungs)Vorleistungen 
(Art, Umfang) 

eine als bestanden gewertete Übungsaufgabe in Traducción III 

Prüfungsleistungen/ 
Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen 
Modulabschluss (Art, 
Umfang) 

Prüfungsleistung: mündliche Prüfung (Staatsexamensprüfung, 50 Minuten) 
  

In den Übungen und Seminaren besteht Anwesenheitspflicht. 

 

Modulnummer 6580650 
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3.2 Modulbeschreibungen Fachdidaktik 
 

Kategorie Inhalt 

Modulbezeichnung  Grundlagen der Fachdidaktik Spanisch 

Modulbezeichnung 
(englisch) 

Basic Subject Didactics Spanish 

Leistungspunkte und 
Gesamtarbeitsaufwand 

6 
180 Stunden 

Modulverantwortlich PHF/Institut für Romanistik (IR) 

Sprache Deutsch 
 

Modulniveau  Staatsexamen - grundlagenorientiert 

Zwingende 
Teilnahmevoraussetzung 

keine 

Empfohlene 
Teilnahmevoraussetzung 

Spanischkenntnisse auf dem Niveau B2 

 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Termin/Angebotsturnus des 
Moduls 

jedes Wintersemester (Beginn) 

 

Lern- und Qualifikationsziele 
(Kompetenzen) 

Die Studierenden gewinnen einen grundlegenden Überblick zu Zielsetzungen, 
Inhalten, Unterrichtskonzeptionen und methodischen Ansätzen des 
Spanischunterrichts.  
Die Studierenden vertiefen das Grundlagenwissen über didaktisch-methodische 
Grundstrukturen der Arbeit an sprachlichen Mitteln sowie kommunikativen 
Fertigkeiten. 
Die Studierenden können unterrichtsrelevante Zielstellungen identifizieren sowie 
die damit verbundenen didaktischen Fragestellungen ableiten. Sie lernen 
Verfahren zur Unterrichtsvorbereitung, -durchführung und -auswertung kennen. 
Die Studierenden können typische Unterrichtssequenzen analysieren sowie 
fachgerecht planen und gestalten. 
Die Studierenden können Unterrichtssequenzen zu zentralen Zielstellungen 
didaktisch-methodisch reflektiert präsentieren und fachgerecht Stellung nehmen. 
Nutzung und Anwendung schulstufenspezifischer rechtlicher und inhaltlicher 
Vorgaben (für die Erarbeitung von Unterrichtsentwürfen). 

 

Lehrzeit in SWS differenziert 
nach Form der 
Lehrveranstaltung 

 

Seminar 4 SWS  

Gesamt 4 SWS 

 

Ggf. 
(Prüfungs)Vorleistungen 
(Art, Umfang) 

Klausur (45 Minuten) zum Seminar Einführung in die Didaktik der romanischen 
Sprachen 

Prüfungsleistungen/ 
Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen 
Modulabschluss (Art, 
Umfang) 

Prüfungsleistung: Referat (20 Minuten zu Unterrichtsplanungen mit den 
Schwerpunkten Lektionstexte oder sprachliche Mittel) 

  

In den Übungen und Seminaren besteht Anwesenheitspflicht. 

 

Modulnummer 6580330 
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Kategorie Inhalt 

Modulbezeichnung  Angewandte Fachdidaktik Spanisch 

Modulbezeichnung 
(englisch) 

Applied Subject Didactics Spanish 

Leistungspunkte und 
Gesamtarbeitsaufwand 

6 
180 Stunden 

Modulverantwortlich PHF/Institut für Romanistik (IR) 

Sprache Deutsch 
 

Modulniveau  Staatsexamen - weiterführend 

Zwingende 
Teilnahmevoraussetzung 

erfolgreicher Abschluss des Moduls Grundlagen der Fachdidaktik Spanisch 

Empfohlene 
Teilnahmevoraussetzung 

Spanischkenntnisse auf dem Niveau B2/C1 

 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Termin/Angebotsturnus des 
Moduls 

jedes Wintersemester (Beginn) 

 

Lern- und Qualifikationsziele 
(Kompetenzen) 

Die Studierenden kennen bildungspolitische Vorgaben und fachdidaktische 
Theorien zur Kompetenzentwicklung, die im Hinblick auf unterrichtliche 
Handlungsfelder kritisch reflektiert werden können. 
Die Studierenden sind auf der Grundlage vertiefter Kenntnisse zu spezifischen 
fachdidaktischen Besonderheiten in der Lage, fremdsprachliche Lehr- und 
Lernprozesse unter Einbeziehung geeigneter Lehr- und Lernmaterialien zu 
analysieren, zu planen, durchzuführen und zu evaluieren. 
Die Studierenden können auf der Basis der gewonnenen fachdidaktischen 
Erkenntnisse Planungen zu curricularen Vorgaben entwerfen, unterrichtspraktisch 
umsetzen und auswerten. Dabei berücksichtigen sie aktuelle Erkenntnisse zu 
relevanten Unterrichtsprinzipien, Methoden, Medien und Materialien. 
Die Studierenden sind darauf vorbereitet, an der curricularen und 
fachdidaktischen Weiterentwicklung des Unterrichtsfachs mitzuwirken.  Sie sind in 
der Lage, Schülerleistungen in ausgewählten Testformaten zu beurteilen. 
Die Studierenden präsentieren, analysieren und reflektieren Unterrichtssequenzen 
unter dem Blickwinkel verschiedener methodischer Vorgehensweisen. 
Sie recherchieren eigenständig nach Fachtexten zur Bearbeitung fachspezifischer 
Aufgaben. 
Die Studierenden nehmen sich als Lehrperson wahr. 
Nutzung und Anwendung schulstufenspezifischer rechtlicher und inhaltlicher 
Vorgaben (für die Erarbeitung von Unterrichtsentwürfen). 

 

Lehrzeit in SWS differenziert 
nach Form der 
Lehrveranstaltung 

 

Seminar 2 SWS  
Schulpraktische Übung 2 SWS  

Gesamt 4 SWS 
 

Ggf. 
(Prüfungs)Vorleistungen 
(Art, Umfang) 

Referat (20 Minuten) im Seminar Methodenvielfalt, Durchführung von zwei 
Unterrichtsversuchen 
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Prüfungsleistungen/ 
Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen 
Modulabschluss (Art, 
Umfang) 

Prüfungsleistung: Hausarbeit (10–12 Seiten, Dokumentation der Planung, 
Durchführung und Reflexion eines Unterrichtsversuchs, 
Bearbeitungszeit semesterbegleitend bis Ende der 
Vorlesungszeit) 

  

In den Übungen und Seminaren besteht Anwesenheitspflicht. 
 

Modulnummer 6580390 
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Kategorie Inhalt 

Modulbezeichnung  Abschlussmodul Fachdidaktik Spanisch für Lehramt an Regionalen Schulen 

Modulbezeichnung 
(englisch) 

Final Module Subject Didactics Spanish (Lehramt an Regionalen Schulen) 

Leistungspunkte und 
Gesamtarbeitsaufwand 

6 
180 Stunden 

Modulverantwortlich PHF/Institut für Romanistik (IR) 

Sprache Deutsch 
 

Modulniveau  Staatsexamen - weiterführend 

Zwingende 
Teilnahmevoraussetzung 

erfolgreicher Abschluss der Module Grundlagen der Fachdidaktik Spanisch und 
Angewandte Fachdidaktik Spanisch 

Empfohlene 
Teilnahmevoraussetzung 

Spanischkenntnisse auf dem Niveau C1 

 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Termin/Angebotsturnus des 
Moduls 

jedes Wintersemester (Beginn) 

 

Lern- und Qualifikationsziele 
(Kompetenzen) 

Die Studierenden sind mit den Zielsetzungen, Inhalten, Unterrichtskonzeptionen 
und Methoden des aktuellen Spanischunterrichts in den Sekundarstufen vertraut. 
Sie kennen Unterrichtskonzeptionen der Vergangenheit und ihre Bedeutung für 
den aktuellen Spanischunterricht. Sie erweitern ihr Wissen um Bewertungsformen 
und entsprechende curriculare Vorgaben. Ihnen sind Korrekturverfahren sowie 
relevante Kriterien einer Leistungsbeurteilung sowohl im mündlichen als auch im 
schriftlichen Bereich bekannt.   
Die Studierenden vertiefen ihr  Wissen zur Entwicklung und Förderung von 
kommunikativer, interkultureller, methodischer und textbezogener Kompetenz 
sowie zum Umgang mit Fehlern im Spracherwerbsprozess und deren Gewichtung 
im Zuge von Leistungsbeurteilungen. 
Die Studierenden verfügen über ein breites didaktisch-methodisches 
Handlungsspektrum sowohl bei der Vermittlung sprachlicher Mittel und 
kommunikativer Fertigkeiten als auch bei deren Evaluation. 
Die Studierenden können anhand von unterrichtsrelevanten Zielstellungen 
Unterrichtsverläufe reflektieren und ggf. Handlungsalternativen fachgerecht 
aufzeigen.   
Die Studierenden können vielfältige Unterrichtssequenzen sowie  daraus 
resultierende Maßnahmen der Leistungsermittlung  und Förderung fachgerecht 
und kompetenzorientiert planen  und gestalten. 
Die Studierenden können Unterrichtssequenzen zu verschiedenen  Zielstellungen 
sowie unterschiedliche Testformate zur Überprüfung von Lernleistungen/ 
Lernerfolgen  didaktisch-methodisch begründet präsentieren und fachlich fundiert 
Stellung nehmen. 
Nutzung und Anwendung schulstufenspezifischer rechtlicher und inhaltlicher 
Vorgaben (für die Erarbeitung von Unterrichtsentwürfen). 

 

Lehrzeit in SWS differenziert 
nach Form der 
Lehrveranstaltung 

 

Seminar 4 SWS  

Gesamt 4 SWS 

 

Ggf. 
(Prüfungs)Vorleistungen 
(Art, Umfang) 

Referat (20 Minuten) im Seminar Ermittlung, Überprüfung und Beurteilung von 
Schülerleistungen 
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Prüfungsleistungen/ 
Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen 
Modulabschluss (Art, 
Umfang) 

Prüfungsleistung: mündliche Prüfung (25 Minuten, Staatsexamensprüfung) 
  

In den Übungen und Seminaren besteht Anwesenheitspflicht. 

 

Modulnummer 6580630 
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